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Agfrefl- 
sloneAkt« ge£«n 

it^n Se- 
bl«te u^tcmoenri«n 
Allein vom 1.^.- 

s.*.7A >i8b®n dl« 1 ^TrJ^ 

Tniopan des Thlej J 

•?«ri'rae« dl«a« 1 f 

Operationen ?egBn UGA^^OEN 
Ja« geaamle Terri OSTSQBUfK C 
torlum 'der Provieorisj'ien -.evolut 
nrtren Sefflerun^ (PHH) unternommen 
gir^h ^egen diese stinölr? Aggress 
zu 'Achter, erobern die voltebefr« 


Trotz des ln Januar 73 beaobloeaenen 
Parleer FriedenaabkonTena geht der ' 
Krieg ln Yietnais alt groSer Reftigiceit 
^»elter. Paat täglich finden wir Kei¬ 
mungen wie diese ln der bürgerlichen ^ 
Preaae: "NordvietnAmeelache Einheiten 
haben die Stadt Sak Tok !■ Zentralen 
Hochinnd SUdvletnaaa geatUrmt«” (Frank 
rurter Rundschau 
von e.^.l^7i:) 

Bei dieaer Stadt 
handelt «e eich 
uo einen 46o kv 
nördlich von Sai¬ 
gon gele.tenen Ml- 
lltHratMtspiinkt 
de« Thleu-Begiaea 
Innarhalb der be¬ 
freiten Gebiete, 
von dlteec :>tut 2 - 
i;.-- 9UC .'.urJea 


atreitkrsfte (PNL) Ihre Gebiete wie¬ 
der zurück und aeratören diese Stütz¬ 
punkte des Thleu-Regloes. 
meu könnte eich ohne dis Polt*l- 
«che, allltdriache und oaterlel 
Hilfe der USA- und BRD-Icperlalistör 
nicht halten. Die 365Klllicnen l’* 
unseren Steuergeldem werden fUr den 

Bau von K2a u*’'* 
Jugendgefttngnles en 
und Krsnkenhi^U8<*r 
fftr die Thieu-r.ö}d 
ner verwendet. Die 
ae "Hilfe” dient 
damit auaaohlied- 
lieh zur Aufrecht- 
erheltung ^ea f(i- 
•chlatiachen Hfpl- 
aea ln SUdvletnnT. 
pur dae volle be¬ 
deutet eie nur 
weitere Unterdrllk- 
kung* 

Deshalb fordern 
wir: 

KEINEN PPENNIG PtJR 
DAS fBIEDEREGIMD • 
1DI£S POI das 70IK! 


Wir aetze*' der 
Hilfe der SHD-lo-'e- 


r:.=!-i?’en una inrer SPD-Segierung 
die Hilfe fUr daa Volk Vietnams ent* 
gegens die 

TIBTNAK-HILFS •ALIES PUH DEN SIEG”. 





Während des letzter. Jahres vurdec 
Medikamente und technische SerSte 
f;ir über 'üi:Ionen DU gesaa- 

ffielt und den Vertretern des viet¬ 
namesischen Volkes übergeben.All 
dies »Iri heute in den befreiter 
Oebie*'en dUdvietnans iot Dienste 
eirgasetst 


des 


01 ces 


Jetzt wollen wir auf Wunsch der 
P5H 1er Republik oUdvietnans (HdV) 
damit beginnen,für eine Frauen¬ 
klinik zusamrein.Diese Abteilung 
soll für 100 Betten eingerichtet 
werden.loelnzelner werden dafür 
gebrÄ’JOht: 


- “eugeborener.etfttlon 
-yedlzlnieche Labors 

- jpezlaloedikamente 
• >erstlonissftl 

- -etfenhäuser für 100 Patienten 

- Tt8tien**chaf*llche rlbliothek 


Der Vletns'tausBchuO fVA) Charlotten- 
hurr wird dieses Projekt ln unserem 
Stftdtteil bekannnachen.Das Projekt 
oollso achnell wie nhglich den viet¬ 
namesischen VcZk zu mte koBmen. 
Deshalb wird eine /'bnlanz ine Xern- 
s‘ Ick 1 es Aufbau? :cr rrauenkllnik 
rf.h. Ir. einer solc er Ambulanz k«n- 
rer vopsopgeunters'jchtingen, oedizi- 
niecH« Fe^andlunger. und kleinere ope¬ 
rative Eingriffe durchgefUhrt werden. 
Liese Frauenklinik wird auch den Men- 
echen 7U gut« kocren, dl« heute noch 
unter j«r »«rrschsft de« fasc**lsti- 
echen Thieu-Regitr«« leben. Die relt- 
rinterhe Versorgung in den Thleu-'.e^ l 
«•«n Ist katastrophal. Obwohl die 
’*'A seit 19^4 40oy 11 Honen DM für den 
Fr-;‘ilt ihrer Marionetten (erst Dlc- 
Thleu) nach .?')dVietnam fetumpt 
'•'l en, >'lb; es nur Kranken- 


h'iuser und iPO 'r: 


2*e auf 2 C Millio¬ 
nen Inwohner, rieoe Krankenh »ul er - 
auch die des Roten Kreuzes und *'al- 
'sser Hllfedlenstea - sind haupt- 
S'ir^llch dera Yllttnr und den reicher. 
V:etn<jm<'sen zugänglich. Deshalb kcr- 
-en ouc** jetzt schon ln di« befrei¬ 
ter 'ebiete, um sich behandeln zu 
essen. 


In den befreiten Oebleter. Südvlct- 
nats und in der rerokratlscher. Re¬ 
publik Vietnams (DFV^ sind die 

r>euchen wie Cholera, Pest, "cc>e- 
usw. einredä-nct. In der rPV und in 


den befreiten lebieten gibt es in 


den meisten Dörfern ambulante Sta¬ 
tionen. Der Aufbau einee uafassen¬ 
den Oesundheltswesens war und ist 
auch ein wichtiger Bestandteil dee 
Kampfes gegen die Aggression der US- 
ImFerialiaten. Die Frauenklinik ist 
ein wichtiger Beitrag zum Aufbau ei¬ 
nes Oesundheitswesens in den befrei¬ 
ten r»ebie*en, das aussohlieOllch dem 
'i’olk zu gute kommt. Dieses Projekt 
der internationalen Solidarität wird 
dem vietnamesischen Volk helfen, sei 
nen Kampf gegen dl« Thleu-Pasohlaten 
und die rs-Ioperialisten für Frie¬ 
den, Demokratie, Dnabhängigksit 
siegreich z'j beenden. 

Spendet für eine 

FrauenMMh in den 
hefreiten Gebieten 

-- 7^^_77 QELDSAMMLUNG DUFTK 


m 


. /I ET N AM AUSSCHUSS CHuuG 

le ■*‘'*"iusBcr!Uo ' *. s/jt i uren ' * r, 
•:(' /tr lesee Projekt der Yietnam- 
hilfe unterstüteen können. Erste 
konkrete Schritte sollen nach der 
Cellsasalung sin Vletnamhilfe-Pest 
if- soarer und ein Bazar sein, für 
Jen wir in den nächsten *'>ochen sam- 
-eln werden Ct.D.: BHcher, Klel- 
lungatt'icke, Gchallpla‘ten. Plakate 
Jch«tuok, Haushaitegsgenstlinde usw.). 

Keben dieser Organisierung der ra- 
teriel‘en Solidarität mit dem viet- 
nacesiachen Volk vollen wir uns 
auch Olt 1er Oeschiohte Vlotnaiae 
i^uBsinandersetzen. 


ROH MT zu DEN S^TZUN* 
GEN A€s VIETNAM AW&- 
iCHUSS CMARVÖTTENauae 
Oeökew Oowwefv+a^ 
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Be-VeiU^T Euch 
Dm'rcV»fwV'p»kVvW Aev-^AVh. 
>tr\«^«W.ViviVä4EW TUw 
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